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Mitteldeutscher Hockey Verbund (MHV) 
Schiedsrichterausschuss 
 
Protokoll über die am 21.Oktober  2011 durchgeführte 5. Sitzung des SR-Ausschusses des MHV 
 
Beginn: 15:30 Uhr                                                                 Ende: 19:00 Uhr 
 
Ort:  Meusdorf, Schwarzenberg Weg, Gaststätte "Zum Monachenhügel" 
 
Teilnehmer: Frank Rockstroh, Jens Stötzner, Marko Scheerer, Matthias Graf  
  Ralf Dietrich, Michael Köiz 
Gäste:  Christian Carow (Staffelleiter) 
 
Entschuldigt: Marcus Haussig 
 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung 
2. Neuwahl Position: stellvertretender Obmann 
3. Aktuelle Situation Schiedsrichter 
3.1 Auftreten und Außendarstellung 
3.2 Zusammenarbeit der Verbände 
3.3 Vorankommen des SRA MHV 
4. nicht öffentlich… 

 5.  Sonstiges 
 5.1 Einladung Vereine/ Verantwortliche 

5.2 nicht öffentlich… 
 
   
Zu 1.) 
 
� SR Obmann Frank Rockstroh begrüßt alle anwesenden Mitglieder und eröffnet die  

5. Sitzung des SRA MHV 
                                                                                                                                                                                                                                         
Zu 2.) 
       
� Da Matthias Graf neue Aufgaben in seinem Verein LSC übernimmt, gibt er seine Position 

als stellvertretender Obmann zurück. 
Jens Stötzner würde sich für dieses Amt zur Verfügung stellen und wird einstimmig als 
neuer stellvertretender Obmann bestätigt. 
 

Zu 3.) 
Zu 3.1) 
 
� Es sind immer mehr Auffälligkeiten in der Außendarstellung und im Auftreten der 

Schiedsrichter zu beobachten. Dazu gibt es immer mehr Kritik von den Landestrainern 
und aus den Vereinen. 

� Frage stellt sich, warum sich einige SR besonders als „Götter auf dem Spielfeld“ 
hervorheben. Auffällig sind dabei einzelne SR sowie bestimmte Zusammensetzungen. 
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� Wie kann man gegenwirken: 

- Ansetzungen beeinflussen und bestimmte Konstellationen vermeiden 
- Auffällige SR werden persönlich angesprochen bzw. erhalten ein 

entsprechendes Schreiben. 
- Feedbacks stärker beachten, aus Vereinen oder Spielbögen (Weitergabe durch 

Staffelleiter) 
- SR schon im Jugendbereich bei Beobachtungen zurechtweisen – „stutzen“ 
- Zu schnelle Aufstiege junger SR vermeiden/stark überdenken 
 

� Bereits im Grundlehrgang beginnend: 
Einstufungen: 1. Teilnahme bestätigt bei Schwächen 
   2. SR-Anwärter-Lizenz normaler Abschluss 
   3. J-Lizenz   mit ersten praktischen Erfahrungen 
 

� Beobachtungsbogen des DHB übernehmen: 
- Lässt mehr Freiheiten für individuelle Beurteilungen 
- Prüfung durch Ralf Dietrich + Leitfaden für Verwendung 

 
� Beobachtungen von Schiedsrichtern werden tendenziell ausgebaut. 

Zur Intensivierung von Beobachtungen und Verbesserung der Leistung der SR hat sich 
der SRA MHV für den Einsatz von Funk-Sets stark gemacht, die zu Ausbildungszwecken 
eingesetzt werden sollen. In naher Zukunft werden diese angeschafft. Jedes Set besteht 
aus 2 Funksystemen für beide SR. Die Ausbilder/Beobachter sind auch mit einem 
System ausgestattet und Coachen die SR während der Ausbildungsmaßnahme 

 
Zu 3.2) 

 
� Zusammenarbeit der Verbände im Rahmen eines funktionierenden Verbundes ist, was den 

SR-Bereich betrifft, nicht existent. 
- Verantwortlichkeiten im SRA MHV liegen komplett in sächsischer Hand, da keine 

Bemühungen in den beiden anderen Verbänden vorhanden sind. 
- Zuarbeit bzgl. SR-Listen und bestehender Lizenzen aus den Verbänden Sachsen-

Anhalt und Thüringen, trotz mehrmaliger Anfragen, nicht existent. 
- Keinerlei Reaktionen der Landesverbände Sachsen-Anhalt und Thüringen auf Anträge 

und Anfragen des SRA MHV in Vertretung des Obmanns Frank Rockstroh  
 

� Zur Folge muss das Gespräch mit dem Verbandspräsidenten gesucht werden. 
 

Zu 3.3) 
 

� Anträge auch zwecks Strafverschärfungen an Verbandspräsidenten ohne Reaktion 
 

� Daher muss die Zusammenarbeit mit den Staffelleitern intensiviert werden, um zumindest 
im Rahmen der bestehenden Möglichkeiten Strafen für Nichtantritte von SRn, welche 
durch die Staffelleiter erfolgen müssen, konsequent auszusprechen. 
 

� OHV-Ansetzer mit ins Boot nehmen, damit SR nicht gnadenlos aus den unteren 
Verbänden abgezogen werden, sondern nur mit Rücksprache auch mit dem SRA MHV. 
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� Ansetzungen im MHV schon komplettiert herausgeben  
- unter Berücksichtigung sächsischer Beteiligung 
- Ansetzung des Vereins, in welchen keine SR mit gültiger Lizenz gemeldet sind 
- Letzter Spieltag MOL Halle wird nach Mehrheitsentscheid diese Jahr nicht neutral 

und erst vorm letzten Spieltag angesetzt 
 

Zu 4.) 
 … 
 
 

Zu 5.) 
Zu 5.1) 

 
� Einladung zur Gesprächsrunde mit den SR-Verantwortlichen der Vereine und den 

Vereinen allgemein, um Probleme oder/und Anregungen zu diskutieren, ist auf wenig 
Resonance getroffen. Überhaupt haben sich nur drei Vereine zurückgemeldet und davon 
hat nur der HCLG die Gelegenheit genutzt. 
 

� Vorschlag von Ralf Dietrich, den Termin für weitere Gesprächsrunden immer an eine 
Weiterbildung für den Anschluss anzubieten, da die Vereine/SR dann bereits vor Ort 
wären und die Resonance besser ist. 
 

Zu 5.2) 
… 

 
 
 
 
Über einen Termin für die nächste SRA Sitzung wurde sich noch nicht geeinigt. Der Termin wird 
durch Frank Rockstroh rechtzeitig bekannt gegeben! 
 
 
 
 
 
______________________      ________________________ 
    gez. Frank Rockstroh            gez. Michael Köiz 
    Obmann SRA-MHV          Protokoll 


